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Sitzung vom 2. Mai 2018

Kurzmitteilungen des Gemeinderates.
Alterskonzept Bauma
In den Legislaturzielen des Gemeinderats ist die Erarbei-
tung eines Alterskonzepts vorgesehen. Erhebungen des 
statistischen Amts des Kantons Zürich zeigen, dass die An-
zahl älterer Bewohner und Bewohnerinnen der Gemeinde 
Bauma kontinuierlich ansteigt. Die Alterskategorie der 40- 
bis 64-Jährigen betrug 2016 in Bauma 39,1 %, diejenige der 
65- bis 79-Jährige 12,3 %, bei den über 80-Jährigen sind es 
4,3 %, Tendenz steigend. Insbesondere der Altersklasse der 
40- bis 64-Jährigen kommt eine grosse Bedeutung zu. Sie 
erreicht im Verlauf der nächsten 25 Jahren das Rentenalter.

Um den Bedarf an altersspezifischen Angeboten in der 
Gemeinde Bauma und die Bedürfnisse der Bevölkerung für 
die Zukunft fundiert aufzeigen zu können, erachtet der 
Gemeinderat die Erstellung eines Alterskonzepts als sinn-
voll. Dieses soll unter Einbezug von Vertretern und Vertre-
terinnen der älteren Bevölkerung und verschiedener Be-
reiche, die sich mit Fragen des Alters auseinandersetzen, 
erstellt werden. Im Sinne eines Vorentscheides werden für 
die fachliche und konzeptionelle Begleitung der Arbeiten 
im Voranschlag 2019 CHF 25'000.00 eingestellt.

Abwasserfreie Obere Töss
Das Grundwasser der Töss oberhalb der Stadt Winterthur 
bildet eine der wichtigsten Trinkwasserressourcen des 
Kantons Zürich und bedarf nicht nur einer nachhaltigen 
Nutzung, sondern auch eines umfassenden Schutzes. Die 
sehr gute Qualität des Tössgrundwassers soll auch zu-

künftig erhalten und insbesondere vor chronischen Belas-
tungen aus Abwassereinleitungen geschützt werden. Die 
zukünftige Ableitung des anfallenden Abwassers aus dem 
Tösstal auf die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Hard in 
Winterthur stellt für den Schutz des Tössgrundwassers 
eine sinnvolle Lösung dar. Die zentrale Behandlung ist zu-
dem wirtschaftlicher, als die heutige Situation einer de-
zentralen Reinigung. Die ARA Hard erreicht eine bessere 
Reinigungsleistung zu wesentlich tieferen Kosten als die 
bestehenden, kleineren kommunalen Anlagen.

Zur Umsetzung des Schutzes des Tössgrundwassers be-
absichtigen deshalb die politischen Gemeinden Fischen
thal, Bauma, Wila, Zell, Turbenthal, Weisslingen und Win-
terthur die Gründung einer Interkommunalen Anstalt 
(IKA). Die von den Gemeinden gebildete Steuerungsgruppe 
unterbreitet den Gründungsvertrag und das verursacher
orientierte Finanzierungsmodell für die Bildung einer 
Gemeinsamen Anstalt «Regionale Abwasserentsorgung 
Tösstal» zur Anhörung. Der Gemeinderat stimmt dem 
Gründungsvertrag und dem Finanzierungsmodell zu. In 
den beteiligten Gemeinen findet voraussichtlich im Feb­
ruar 2019 eine Urnenabstimmung zum Beitritt zur Ge-
meinsamen Anstalt statt.

 
Redaktionsschluss 

Pfingstmontag.
Der Redaktionsschluss für Inserate und  

Eingesandtes verschiebt sich wegen dem Pfingst-
montag auf Freitag, den 18. Mai 2018, 16 Uhr. 

Redaktionsschluss für Todesanzeigen bleibt  
der Dienstag, 22. Mai 2018 um 12 Uhr.

Bitte geben Sie Ihre Publikationen frühzeitig auf.  
Danke für Ihr Verständnis.  ritter.rolf
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	 Notfallnummern
	 der Gemeinde Bauma

Die Dargebotene Hand 143

Feuerwehr 118

Notruf für Kinder und Jugendliche 147

Polizei 117

Rettungsdienst, Regio 144 144

Rettungsflugwacht REGA 1414

Strassenhilfe 140

Toxikologisches 
Informations-Zentrum (Gifte) 

145

	 Notfalldienste 
	 der Gemeinde Bauma

Rufen Sie immer zuerst Ihre Haus-    
bzw. Zahnarzt-Praxis an!

	 0800 33 66 55

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von  
unserem Mueti, Grosi und Urgrosi

Verena Furrer-Wittwer
3. September 1926 bis 5. Mai 2018

Nach einem langen, durch Freude und Leid geprägten 
Leben, ist sie nach kurzer Krankheit entschlafen.

Ihr Humor und ihre Lebensfreude bleibt in unserer 
Erinnerung.

In stiller Trauer

Verena Bolliger-Furrer
Kurt Furrer und Ursi Schlaepfer
Eva Furrer-Kaufmann
Jakob und Ines Furrer-Brott
mit Ella und Jana
Anna  und Jon Glarbo-Furrer
mit Malu und Levi
Verwandte, Freunde und Nachbarn

Die Abdankungsfeier findet am Donnerstag, 17. Mai,  
um 14.00 Uhr in der reformierten Kirche Bauma statt.
13.50 Uhr Versammlung der Trauergemeinde  
auf dem Friedhof.

Anstelle von Blumen gedenke man der Schweizer 
Berghilfe, 8134 Adliswil, Postkonto 80-32443-2,  
IBAN CH44 0900 0000 8003 2443 2, Vermerk:  
Trauerfall Verena Furrer-Wittwer

Traueradresse: Kurt Furrer, Bliggenswilerstrasse 10, 8494 Bauma

Einladung zur

Kirchgemeindeversammlung der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg

Sonntag, 24. Juni 2018, 10.45 Uhr, im Anschluss an den 
Gottesdienst in der reformierten Kirche Bauma

Traktanden
1.	Jahresrechnung 2017; Genehmigung

2.	Wahl der Rechnungsprüfungskommission für die Amtsdauer 
2018 bis 2022

3.	Bericht der Kirchenpflege über ihre Tätigkeiten und den 
Stand des kirchlichen Lebens im Jahre 2017; Kenntnisnahme

4.	Allfällige Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes

5.	Aussprache und Verschiedenes

Aktenauflage
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen liegen ab 
Montag, 11. Juni 2018, im Provisorium Gemeindehaus Bauma 
an der Gublenstrasse 32 zur Einsicht auf.

Anfragen
Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind der Kirchen-
pflege mindestens 10 Arbeitstage vor der Kirchgemeinde
versammlung schriftlich einzureichen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle interessierten  
Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung richtet sich  
nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Die Kirchenpflege � 17. Mai 2018

 ritter.rolf
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Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

Mail 2018 
Do 17. 20.00 Uhr Gebet 
 Fr    18. 19:45 Uhr       Jugendträff Starchstrom   
   für alle Jugendliche ab der 6. Klasse 
So 20. 13.45 Uhr Pfingstgottesdienst 
 

 
 
 
     
 
 
 

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Do 	17.05. 	14.00 Uhr 	Seniorennachmittag
Fr 	 18.05. 	09.30 Uhr 	Zwerglisingen
So 	20.05. 	10.00 Uhr 	Untiabschluss-Gottesdienst
			   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Di 	 22.05. 	12.00 Uhr 	Mittagstisch für alle
Do 	24.05. 	14.00 Uhr 	Frauenkreis

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Freitag,	 18.	Mai
10.00 Uhr		 APH Böndler
14.00 Uhr		 APH Blumenau

Pfingstsamstag,19. Mai
17.00 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil
18.00 Uhr		 Heilige Messe / Fischenthal

Pfingstsonntag, 20. Mai
  9.15 Uhr		 Heilige Messe mit Ehrungen / Bauma
10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

Pfingstmontag, 21. Mai
  9.15 Uhr		 Heilige Messe / Bauma
10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

		 www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Als der Pfingsttag gekommen war, 

befanden sich alle am gleichen Ort.  

Da kam plötzlich vom Himmel her  

ein Brausen, wie wenn ein heftiger 

Sturm daherfährt, und erfüllte 

das ganze Haus, in dem sie waren. 

Und es erschienen ihnen Zungen 

wie von Feuer, die sich verteilten; 

auf jeden von ihnen liess sich 

eine nieder. Alle wurden mit dem 

Heiligen Geist erfüllt und begannen, 

in fremden Sprachen zu reden, 

wie es der Geist ihnen eingab.

Apostelgeschichte des Lukas 2,1 – 4 

Freitag, 18. Mai 2018
11.45 –13.30	«Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma
15.15 Uhr	 Kolibri Sternenberg, Schulhaus Wies
20.00 Uhr	 Young-LoGo in der Kirche Bauma

Pfingstsonntag, 20. Mai 2018
9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Kollekte: Pfingstkollekte
	 Kinderhort, Sonntagsschule
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst: Ruedi Rüegg, 052 386 34 50
	 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

9.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Sternenberg
	 Pfr. Daniel Kunz
	 Kollekte: Pfingstkollekte

Dienstag, 22. Mai 2018
11.45 Uhr	 «Gschichte-Zmittag» Sternenberg
19.30 Uhr	 Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr	 Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 23. Mai 2018
  7.00 Uhr	 Berggebet Kirche Sternenberg
15.30 Uhr	 Gottesdienst im Böndler, Bauma
19.00 Uhr	 GV Spendgutverein im KGH Bauma
20.00 Uhr	 Dankstell Bauma in der Werchstatt, Bauma

Donnerstag, 24. Mai 2018
11.45 Uhr	 «Gschichte-Zmittag» Bauma und Saland

Amtswoche ab 21. Mai 2018
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

	 www.kirchebauma.ch

 
 

 
 

Mittwoch, 23. Mai 2018, 14:00 – 15:30 Uhr  
Unterdorfstr. 22, 8494 Bauma 

Info-Tel. 079/327 52 11 / www.bauma.gfc.ch 
 

Chunsch au? Mir freued eus uf dich! 
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	 Beziehungsfördernde Kommunikation im (Familien-)Alltag.

Im kunterbunten und oftmals turbulenten Familienalltag 
werden Eltern immer wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt. 

Das Kleinkind bekommt einen Wutausbruch, weil wir 
ihm vor dem Mittagessen keine Schokolade geben möch-
ten. Der Kindergärtner kommt mit blutiger Nase nach 
Hause, weil er sich auf dem Heimweg mit seinem Gspänli 
gestritten hat. Die Tochter weint, weil sie nicht an die Ge-
burtstagparty einer Mitschülerin eingeladen wurde. Der 
Teenager reagiert mit einem «Chill mal!», wenn wir ihn da-
mit konfrontieren, dass er seine Wäsche noch nicht wegge-
räumt hat.

Alle diese Situationen sind – auch wenn sie sehr nerven-
aufreibend sein können – völlig «normal». Die entscheiden-
de Frage ist, wie Eltern in solchen Situationen reagieren, 
was sie sagen und vorallem: wie sie etwas sagen.

Am Donnerstagabend, 7. Juni 2018, findet von 19.30 bis 
21.00 Uhr in Pfäffikon ZH ein Referat zum Thema «Bezie-
hungsfördernde Kommunikation im (Familien-)Alltag» 
statt. An diesem Abend erfahren Sie, wie Kinder und Ju-
gendliche mit uns reden. Sie lernen, wie Sie mit Kindern 
und Jugendlichen sprechen können, damit Sie gehört wer-
den. Und Sie erfahren, wie Konflikte in Familien gelöst 
werden können, damit alle zufrieden sind.

Das Referat richtet sich an Mütter und Väter, an Gross
eltern, Erzieher(innen), Spielgruppenleiter(innen) und 
andere Erwachsene, welche in regelmässigem Kontakt zu 
Kindern oder Jugendlichen stehen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung: Barbara Forster-Zanettin, Telefon 
043 488 00 45, www.redeweise.ch, info@redeweise.ch.

� Barbara Forster-Zanettin

	  
	 Fiirabig Cup 2018, Fehraltorf.

Am 11. Mai 2018 starteten die Geräteturner des TV Bauma 
motiviert in ihren ersten Wettkampf in dieser Saison. Für 
die Leichtathleten war es bereits der zweite Wettkampf in 
diesem Jahr. Den Anfang machten die Geräteturner an den 
Schaukelringen. Trotz Übungs- und Anstossfehler und ein 
paar Stürzen, konnte die tolle Note 8.95 erturnt werden. Als 
zweites durften nochmals die Geräteturner zeigen was sie 
können, diesmal aber in der Gerätekombination. Alle Tur-
ner konnten ihre Leistung erfolgreich abrufen und durften 
sich über die tolle Note von 9.36 erfreuen.

Nun waren die Leichtathleten an der Reihe ihr Können 
unter Beweis zu stellen, was ihnen auch super gelang. Bei 
tollen Wetterbedingungen gelang es den Leichtathleten bei 
der Pendelstafette 80m die grandiose Note von 9.56 zu er-
zielen und damit die höchste Einzelnote des TV Bauma von 
diesem Abend. Ebenso die zweite und damit letzte Disziplin 
wurde durch die Leichtathleten souverän gemeistert. Am 
Hochsprung konnten sie die super Note von 8.88 erkämpfen. 

Mit der gesamten Punktzahl von 27.80 konnten wir uns 
damit den 3. Platz bei der Cupwertung ergattern! In der 
Sparte Geräte wurde mit der Gerätekombination ebenfalls 
der 3. Rang erturnt und mit den Schaukelringen schafften 
wir es auf den 6. Platz. In den Leichtathletikdisziplinen ver-
passten wir in der Disziplin Pendelstafette nur knapp das 
Podest und durften uns den 4. Rang sichern. Mit der Diszip-
lin Hochsprung erreichten wir den 18. Rang. 

Für die Turnsaison 2018 ist der TV Bauma bereit und vol-
ler Zuversicht, weiterhin solch tolle Ergebnisse zu leisten.
� Fabienne Wolf

	 Wenn Alkohol
	 zum Medikament wird.

Manche Menschen greifen zu Alkohol, um psychische oder 
körperliche Leiden zu lindern. Damit steigt das Suchtrisi-
ko. Zudem können Symptome der Grunderkrankung stärker 
werden. Der nationale Aktionstag Alkoholprobleme vom 24. 
Mai 2018 widmet sich diesem Thema.

«Dreimal täglich – wenn Alkohol zum Medikament wird», 
lautet das Motto des diesjährigen Nationalen Aktionstages 
Alkoholprobleme. Menschen mit bestimmten Erkrankun-
gen haben ein erhöhtes Risiko für Alkoholprobleme. Eine 
mögliche Erklärung ist die «Selbstmedikation»: Manche 
Menschen mit einer psychischen Problematik versuchen 
mit einem Suchtmittelkonsum, Symptome zu lindern. 
Studien belegen, dass Personen mit bestimmten psychia-
trischen Erkrankungen stärker gefährdet sind, einen pro-
blematischen Alkoholkonsum zu entwickeln als psychisch 
Gesunde. Bei Depressionen etwa ist das Risiko zwei Mal so 
hoch und bei bipolaren Störungen (Extremschwankungen 
der Stimmungen und des Antriebs) gar sechs Mal.

Alkohol ist kein Mittel gegen Beschwerden
Das Fazit von Fachleuten fällt nüchtern aus: Alkohol ist 
kein geeignetes Mittel, um Beschwerden zu lindern. Das gilt 
für alle Personen und insbesondere für Menschen mit einer 
psychiatrischen Erkrankung oder Schmerzen. Das Risiko, 
eine Konsumstörung zu entwickeln oder das Grundleiden 
zu verschlimmern, ist bei einem solchen Konsummotiv er-
höht. 

Aktionen in der ganzen Schweiz
Am 24. Mai finden verschiedenste Anlässe in der ganzen 
Schweiz statt: Vorträge, Stand- und Plakataktionen, Thea-
ter und weitere Events bringen der Öffentlichkeit das The-
ma näher und machen auf Hilfsangebote aufmerksam. 

Wünschen Sie Unterstützung zu Ihrem eigenen Alko-
holkonsum oder zum Konsum von nahestehenden Per-
sonen, dann melden Sie sich bei der Fachstelle Sucht des 
Bezirks Pfäffikon ZH. www.sdbp.ch –> Fachstelle Sucht, 
sucht@sdbp.ch, Tel. 044 951 15 15.
� Sozialdienst Bezirk Pfäffikon ZH, Fachstelle Sucht
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Woche der gesunden Füsse
22. – 26. Mai, in der Tösstal-Apotheke in Bauma

Mit dem kyBoot wird jeder Schritt ein Genuss. Der kyBoot ist 
der  beste Alltagsschuh und ist besonders geeignet für 
Personen mit Rückenschmerzen, Hallux oder Fersensporn. 
Wir beraten Sie gerne dazu.

 kyBoot probieren
und erleben

Jörg Trümpy AG | 8494 Bauma | 052 386 11 18

BON 
20 % Rabatt 

beim Kauf 
von einem Paar 
kyBoot-Schuhe 
in der Tösstal- 
Apotheke, Bauma
(gültig bis 26. Mai 2018)

 Doppelte ProBon  
25. + 26. Mai 2018 

Zu vermieten frisch renovierte

Dachwohung
ca. 55 m2, 3. OG, mit Lift. Küche Granit und GS, Keller.  
An Nichtraucher/in, keine Haustiere. Tel. 079 416 10 17 (Müller)

Spitex Bauma
Hörnlistrasse 3
8494 Bauma
052 386 25 25
spitex-bauma.ch

Hilfe und Pflege in vertrauter Umgebung
Wir helfen Ihnen gerne!
Dienstleistungen der Spitex Bauma – klientenorientiert und 
fachgerecht durch hochqualifiziertes Personal:
•	 Abklärungs- und Beratungsgespräche 
•	 Grund- und Behandlungspflege
•	 Unterstützung im Haushalt
•	 Entlastung der Angehörigen 
•	 Medizinische und kosmetische Fusspflege

Rufen Sie uns an! Wir sind gerne für Sie da.
Telefon 052 386 25 25

In Uster zu vermieten per sofort  
oder nach Vereinbarung

60 m2 Gewerberaum 
 im 2. Stock

Telefon 043 833 04 04
Mobile 075 412 11 11

Mein Bauma.
Sie haben die Wahl!

Entweder: Wir kommen zu Ihnen,  
führen ein Gespräch und machen  
ein Foto. 

Oder: Sie füllen einfach das Interview- 
Formular auf unserer Website aus 
und laden ein Foto von sich hoch.

Auf jeden Fall: Sie werden Ihr Interview 
vor der Publikation noch gegenlesen 
und Ihr Einverständnis geben.

www.baumerziitig.ch/mein-bauma
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	STV-Meisterschaften  Pendelstafette.

Am Sonntag, 6. Mai 2018 trafen sich die Leichtathleten des 
Turnvereins Bauma in Thalwil auf dem Sportplatz. Losge-
fahren bei strahlendem Sonnenschein starteten wir mit 
der ersten Gruppe bei bedecktem Himmel mit der 80 Meter 

Mixed Stafette. Leider fehlten hier 0.8 Sekunden, um den 
zweiten der drei Gegner zu schlagen. Doch auch das hätte 
uns nicht unter die ersten sechs Plätze gebracht, um eine 
Runde weiter zu kommen. Schlussrang: 12. von 21. Direkt 

danach bereiteten sich alle sechs Männer auf 
die zweimal 40 Meter mit Stab vor. Die Mädels 
feuerten die Läufer mit aller Kraft an und es 
half. Die Jungs schlugen, ohne Stabfehler, bei-
de Gegner. Leider reichte es dann doch keine 
Runde weiter. Starker Schlussrang: 10. von 
24. Wenig später war es Zeit für die Mädels. 
Der Blick links und rechts war beängstigend. 
Gegen die zwei stärksten Vereine galt es sich 
durchzusetzen. Auch hier hat es zum Schluss 
nicht ganz gereicht. Schlussrang 8. von 15 Geg-
nern. Um 13.00 Uhr startet die letzte Gruppe. 
Zweimal 40 Meter Mixed mit Stab. Hier wur-
den noch einmal die schnellsten Jungs und Mä-
dels eingesetzt. Trotz riesiger Leistung gelang 
es uns auch bei der letzten Runde nicht, unter 
die besten Sechs zu kommen. Schlussrang: 10. 
von 26. Somit war es klar, die Badi Stampf in 
Jona musste nicht mehr lange auf uns warten. 
Nach einem Glace kühlten wir uns teils frei-
willig, teils eher unfreiwillig im See ab. Alle 
sind sehr zufrieden mit den Leistungen.
� Fürs Leichtathletik-Team – Sarah Häne

	
	Gym Cup Elgg vom Samstag, 5. Mai 2018.

Wie jedes Jahr ist für die Gym-
nastikgruppe anfangs Mai der 
erste Wettkampf der Saison zu 
bestreiten, nämlich den Gym 
Cup. Nach dem Eintreffen in Elgg 
wurden zuerst die Sporttaschen 
abgelegt, die Gruppe wurde von 
den Leiterinnen angemeldet und 
natürlich wurde die Konkurrenz 
ein bisschen beobachtet. Danach 
ging es schon bald ans Einturnen. 
Das Programm wurde nochmals 
geübt, der Auftritt kam näher 
und die Gruppe wurde natürlich 
nervöser.

Pünktlich um 16:00 Uhr star-
teten sie mit ihrem ersten Auf-
tritt. Das Wetter war perfekt und 
die Zuschauer, Freunde und Fa-
milie unterstützen die Turnerin-
nen gerne. Konzentriert und doch lächelnd wurde das Pro-
gramm durchgeturnt und erreichte eine Note von 8.5 von 
10 Punkten. Noch nie erreichte der erste Auftritt der Saison 
eine so gute Note und das trotz fünf neuen Teilnehmerin-
nen in der Gymnastikgruppe! Das Team war sehr stolz auf 
ihre Leistung.

Um den zweiten Auftritt vorzubereiten, trafen sich die 
Sportlerinnen um 18:05 Uhr. Den zweiten Durchgang führ-

ten sie um 18:50 Uhr auf. Das Gefühl der Gruppe war eher 
gemischt zum zweiten Durchgang. Den einen lief es sehr 
gut, doch andere sagten, es seien viele Patzer geschehen. 
Die Rangverkündigung musste abgewartet werden, denn 
dort wurde die zweite Note verkündet. Diese fing um 20:15 
Uhr an. Gespannt wurde auf die Note gewartet. Es wurde 
eine gute 8.39. Die Gruppe genoss stolz noch den Abend und 
machte sich später auf den Heimweg.� Marina Häne
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Einladung zur
Gemeindewanderung 2018 
Der Verkehrsverein Sternenberg führt – zusammen mit 
den VV Bauma, Bäretswil und Hittnau eine gemeinsame 
Wanderung von Bauma nach Sternenberg durch.

Sonntag, 27. Mai 2018
Variante 1 (5,3 km): 9.15 Uhr ab Bahnhof Bauma.  
Bauma – Hundschilen – Ober Riset – Habrüti 

Variante 2 (2 km): 10.22 Uhr mit Postauto ab Bahnhof 
Bauma. Schindlet – Ober Riset – Habrüti

Variante 3 (Fahrt mit Postbus): Bauma ab 11.22 Uhr nach 
Sternenberg-Rossweid, 15 min. Wanderung bis Habrüti.

Gemütliches Zusammensein am Grillfeuer. Etwas auf den 
Grill und die gewünschte Verpflegung bringen alle selber 
mit, Getränkeverkauf vor Ort. Kaffee und Kuchen werden 
offeriert.

Bei unfreundlichem Wetter Zusammensein im Feuerwehr-
gebäude in Sternenberg mit Grillmöglichkeiten.

Rückkehr individuell, evtl. mit Postauto ab Rossweid. 

Auskunft betreffend Durchführung ab Samstag,  
26. Mai 2018, 18.00 Uhr unter Telefon 079 589 53 44. 

Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Gesichter!

Gesucht: Nachfolger/in für Kinderfasnacht
Infolge familiären und privaten Gründen bin ich 
gezwungen, die Kinderfasnacht in Bauma aufzu-
geben. Es wäre schön, wenn sich jemand bereit 
erklären würde, diese Tradition weiterzuführen. 
Bei Interesse stehe ich gerne zur Verfügung. 
Suleika Hämmerle, Telefon 052 394 10 14 

 
Kinderfasnacht Bauma vom 21. Februar 2016  
Viele kleine und grosse „Bööggli“ zogen in Begleitung der Bachtel 
Trychler, den Kakaphoniker aus Bürglen um unser Dorf. Die rund 200 
maskierten Kinder konnten sich gratis verpflegen und einen tollen 
Nachmittag mit Tanz und Konfetti geniessen. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Helfern, die zum Gelingen der Fasnacht beigetragen 
haben. Bei den Feuerwehrleuten, die für die Verkehrssicherheit 
besorgt waren und der Gemeinde Bauma die zum Schluss das Dorf 
von den Konfettis befreite.  
Ein grosses und herzliches Dankeschön allen privaten und 
gewerblichen Sponsoren, ohne diese Unterstützung wäre eine 
solche tolle Kinderfasnacht nicht möglich:  
 
Eberhart GmbH Heizungstechnik   
KABA AG     Jean Egloff AG 
Konditorei Voland    Restaurant Bahnhof     
Nef Holzwaren AG    Restaurant Schwendi 
Hallenbad Bauma    Restaurant Frohsinn  
Garage Kunz AG    Gasthaus zur Tanne 
Perucchi Phoenix Garage   P & R Kunz Landmaschinen 
Wagner-Metallgiesserei AG   Hans Keusch-Stiftung 
Duvaud Kaminfegermeister   Fadezeinli 
Restaurant Sternen    Bluemehuus Mötteli + Co 
Wittwer AG     Tösstal - Apotheke 
Wolfensberger AG    Elektro-Brizzi AG 
Elektro Stoffelberg Bauma GmbH  Schreinerei Furrer GmbH 
Thalmann AG     Jucker Wohnimmobilien GmbH 
Tiefenbach Mechanik GmbH   Pfenninger Holzbau 
Coiffeur Helen     Pfenninger Baggerbetrieb 
Holl Treuhand     Graf Treuhand AG 
Clientis Zürcher Regionalbank   Tierarztpraxis Dr. Frueh, Pet and Cattle Care GmbH 
Elektro Mischler AG    Metzgerei Kündig 
Käserei Preisig     Gerberco AG 
Physiotherapie&Sport-Reha       Neff Trend Coiffure                                
 
Die Kinderfasnacht hat uns wieder riesig Spass bereitet und wir freuen uns schon  
auf die nächste mit Euch allen.  
 
Mit freundlichen Konfettigrüssen  
Suleika Hämmerle, Patrick Berger, Conny Inauen 

Kandidatur Sozialbehörde Bauma 
Porträt Beatrice Fröhlich
Beatrice Fröhlich, 1959, in Bauma 
wohnhaft, kandidiert neu als Parteilose 
für die Sozialbehörde. Verheiratet seit 
34 Jahren, drei erwachsene Kinder. 
1987 mit der Familie nach Bauma ge
zogen. Bürgerin von Bauma. 

Beruf
Kaufmännische Angestellte, über 11 
Jahre in der Alimentenhilfe und seit 
bald 9 Jahren als Leiterin Soziales, Ge-
sundheit und Sicherheit in einer Zürcher 
Oberländer Gemeinde tätig. 

Meine politischen Ziele in der Gemeinde
Dank meiner Ausbildung zur eidgenössisch diplomierten Sozial-
versicherungsfachfrau und meiner Tätigkeit im sozialen Bereich 
bin ich mit den Aufgaben der Sozialbehörde bestens vertraut. 
Gerne würde ich meine langjährige Erfahrung in diese Behörde 
einfliessen lassen.
Mein Bestreben in meiner jetzigen Tätigkeit liegt darin, die Bedürf-
tigen wo nötig zu unterstützen, um ihre Eigenständigkeit zu för-
dern. Hilfe zur Selbsthilfe lautet meine Devise. 

Mein Leben ausserhalb der Politik
Das Familienleben bedeutet mir sehr viel. In der nahen Natur finde 
ich beim Biken, Wandern und Langlaufen den nötigen Ausgleich. 
Ich engagierte mich während 5 Jahren als Mädchenriegenleiterin 
der Mittel- und Oberstufe in Bauma.

Sprechstunde des Schulpräsidenten

Mittwoch, 23. Mai 2018, 19.00 bis 20.30 Uhr
im Büro der Primarschulleitung
Altlandenbergstrasse 2, Bauma

Während der Sprechstunde stehe ich Eltern, 
Schülern und Schülerinnen wie auch weiteren 
interessierten Personen für individuelle Schul­
fragen, Anregungen etc. gerne zur Verfügung.

Interessenten sind gebeten, sich bis spätestens 
Freitag, 18. Mai 2018 bei der Schulverwaltung 
unter Telefon 052 386 32 21 oder per Mail an 
schulverwaltung@schulebauma.ch anzumelden.

Die Schulpflege
Rudolf Bertels, Präsident

	   
	 «Di schnällste Baumer» 2018.

Bei sonnigem und warmem Wetter fand am Samstag, 5. Mai 
2018 der alljährliche Sprintwettkampf «di schnällste Baumer» 
statt. Bereits früh am Morgen trafen sich die zahlreichen Hel-
fer, um das Wettkampfgelände einzurichten. Nach und nach 
trafen auch die Kinder und Jugendlichen ein. Natürlich waren 
auch viele Eltern, Verwandte, Bekannte und Freunde vor Ort, 
um die Kinder von Gross bis Klein anzufeuern.

Pünktlich konnte mit der ersten Serie gestartet werden. 
Die Kinder mit den Jahrgängen 2009 und jünger durften 
sich über 50 m messen. Die Jahrgänge 2005 bis 2008 hat-
ten 60 m zu absolvieren und die Jahrgänge 2002 bis 2004 
sprinteten über 80 m.

In diesem Jahr nahmen über 120 Kinder und Jugend
liche teil. Jedes teilnehmende Kind durfte ein T-Shirt als Er-
innerung mit nach Hause nehmen. Natürlich gab es auch 
wieder den im letzten Jahr erfundenen Couple Run, bei 
dem man sich die Zeit vertreiben konnte. Auch war dank 
der Festwirtschaft für Speis und Trank gesorgt.

Zum Schluss wurde noch um «de schnällst Baumer» 
oder «di schnällsti Baumerin» gekämpft. Durchgesetzt ha-
ben sich Jean Bodemann bei den Knaben und Nadine Pulver 
bei den Mädchen. Die komplette Rangliste und Fotos findet 
man unter www.tvbauma.ch.

Einen herzlichen Dank geht an alle Sponsoren und Hel-
fer, die diesen Anlass möglich gemacht haben.
� Carol Burkhalter
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	 In sechs Tagen durchs Markgräflerland.

Sechs pensionierte Wanderfreudige der Männerriege Bau-
ma wagten sich auf eine Tour von Rheinfelden nach Frei-
burg im Breisgau. Rucksäcke von 6 bis 10 kg machten das 
Wandern zwar etwas träger, doch liess sich keiner vom 
zusätzlichen Gewicht beeindrucken, lachten uns doch 
bald Kirsch-, Apfel- und Birnbäume in voller Blütenpracht 
entgegen. Beim 250 m hohen Chrischona Turm der Swiss-
com im baselstädtischen Bettingen, staunten wir bereits 

zum ersten Mal, welche Strecken 
man auf Schusters Rappen zurück-
legt, denn ein weiter Blick öffnete 
sich uns auf Basel mit dem heraus
ragenden Gebäude der Novartis. 
Über Fischingen, das als Ort auch 
im Süden Deutschlands existiert, 
zogen wir weiter nach Badenwei-
ler, dessen Mineralquellen bereits 
von den Römern entdeckt wurden 
und das heute ein bekannter Kur- 
und Badeort ist. In Staufen staunen 
wir über die breiten Risse in den 
Häusern, die von einer Tiefenboh-
rung herrühren und bis heute nicht 
vollständig ausgebessert wurden. 
Durch Weinberge, wo der Gutedel 
in Mengen geerntet wird, jetzt 
aber noch still im Boden schlum-
mert, führte unsere Tour bald auf-, 
bald abwärts zum höchsten Punkt 

Schauinsland auf 1284 m ü. M. Silber und Bleischürfungen 
im Bergesinnern verliehen der Zähringer Stadt Freiburg 
beträchtlichen Reichtum. Wir quartierten uns im Roten 
Bären, dem ältesten Gasthof Deutschlands ein. Etwa 25 km 
pro Tag bewältigten wir während der Tour und liessen uns 
den Wanderspass und die fröhliche Stimmung trotz eini-
ger Beschwerden nicht verdriessen.
� Walter Ledermann

Das Internet: unendliche Weiten – aber auch 
sehr gefährlich!
Das Internet bietet schier unendliche Möglichkeiten: 
Man kann Kontakte pflegen und neue Bekannt-
schaften schliessen, Einkäufe tätigen und Reisen 
buchen, Informationen finden und Bankgeschäfte 
erledigen. Wer nicht aufpasst und alles glaubt, was 
im Internet behauptet wird, kann allerdings schnell 
zum Opfer werden – finanziell und persönlich. Mit 
gesundem Misstrauen und ein paar technischen 
Hilfsmitteln lassen sich viele böse Überraschungen 
vermeiden.

Internet­
kriminalität

«Einmal im Netz, immer im Netz!» Laden Sie so 
 wenig persönliche Bilder und Daten ins Internet wie 
möglich. Sie haben keine Kontrolle mehr darüber!

Nutzen Sie die Sicherheitseinstellungen in Ihren 
 sozialen Netzwerken (wie z. B. Facebook).

Misstrauen Sie allen Posts und E-Mails von Ab-
sendern, die Sie nicht persönlich kennen; seriöse 
Firmen fragen Sie z. B. nie per E-Mail nach Ihren 
persönlichen Daten oder Passwörtern. 

Überprüfen Sie Anbieter von Waren und Dienst-
leistungen im Netz auf ihre Glaubwürdigkeit und 
Erreichbarkeit. 

Überprüfen Sie regelmässig die Aktualität Ihres 
 Virenschutzprogramms.

Nutzen Sie sichere Passwörter und geben Sie sie 
niemals weiter. 

Verhalten Sie sich online stets freundlich und re-
spektvoll, so wie offline auch.

Weitere Informationen zum Thema 
 «Internetkriminalität» finden Sie auf unserer 
Website www.skppsc.ch.
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	Musikschule Zürcher Oberland informiert.

Die Musikschule Zürcher Oberland (MZO) bietet in Bauma 
eine Vielzahl an Möglichkeiten im Bereich Instrumental-
unterricht: Akkordeon, Blockflöte, Cello, Gitarre, E-Gitarre, 
Keyboard, Klarinette, Klavier, Orgel, Panflöte, Querflöte, 
Saxophon, Schlagzeug, Trompete, Violine. Weitere, teils 
auch seltene Instrumente können in einer der Nachbar
gemeinden erlernt werden. 

Schnuppern & ausprobieren
Hat Ihr Kind schon ein Lieblingsinstrument gefunden? Mit 
Schnupper-, Probelektionen oder dem Probeabo stehen 
verschiedene Gefässe zur Verfügung, welche den Entschei-
dungsprozess für die richtige Instrumentenwahl verbes-
sern können. 

Anmelden bis 31. Mai 2018
Ist die Wahl getroffen, werden Anmeldungen am einfachs-
ten online gemacht: www.mzol.ch > Anmeldungen. Für das 
kommende Schuljahr 2018/2019 kann der Unterricht für 
eingegangene Anmeldungen bis 31. Mai 2018 zugesichert 
werden. 

Kontakt für Beratung und Infos
Unsere MZO-Ortsschulleiterin steht gerne beratend zur 
Seite und vermittelt zu den entsprechenden Musiklehr
personen: Conny Inauen, bauma@mzol.ch, 079 128 63 74

Besondere Empfehlungen für Bauma  
im Schuljahr 2018/2019
Nebst dem klassischen Einzel- oder Gruppen-Instrumental
unterricht möchten wir auf folgende Möglichkeiten auf-
merksam machen: 
•	 Neu ab 1. Kindergarten! Musig-Chindergarte: Kinder im 

1. und/oder 2. Kindergartenjahr erleben, erkennen und 
gestalten auf spielerische Art und Weise erste musikali-
sche Grundelemente. Auf soziale Lernprozesse und Per-
sönlichkeitsentwicklung wird besonderes Augenmerk 
gelegt. Bauma, Schulhaus Altlandenberg, Montag 14.30 
bis 15.15 Uhr

•	 Blockflöte in der Gruppe (ab 1. Klasse): Die Blockflöte 
ist ein Instrument, welches in kurzer Zeit motivieren-
de Erfolgserlebnisse zeigt. Im Gruppenunterricht steht 

das Zusammenspiel im Vordergrund. Dabei werden die 
Kinder mit der Notenschrift, den Pausenwerten und den 
Taktarten vertraut gemacht – eine gute Grundlage für 
den weiterführenden Unterricht auf der Alt- oder Tenor-
flöte bzw. für das nachfolgende Erlernen eines weiteren 
Instruments. Bauma, Schulhaus Altlandenberg, Montag, 
Zeit nach Absprache 

Interessante Möglichkeiten in den Nachbargemeinden 
für das Schuljahr 2018/2019
•	 Eltern-Kind-Singen (ab 1 ½ Jahren): Eintauchen in die 

Klangwelt: gemeinsames Singen und Spielen mit den 
Erwachsenen. Pfäffikon Montagvormittag oder Wetzikon 
Freitagvormittag

•	 Musik und Bewegung (ab 3 ½ Jahren): Fördert die Ent-
wicklung des Kindes ganzheitlich durch das Spiel mit Lie-
dern, Versen und einfachen Tänzen. Wetzikon, Wochen-
tag nach Absprache 

•	 Neu ab 1. Klasse! Trommeln (Rhythmusgruppe): Die 
vielseitige Anwendbarkeit von Trommeln und Klein
percussion ermöglicht eine intensive Gehörschulung 
und fördert Energiefluss, Improvisationsfähigkeit so-
wie musikalisches und soziales Verhalten in der Gruppe. 
Hittnau wird dem Stundenplan angepasst oder Pfäffikon 
Mittwoch 13.00 bis 13.45 Uhr

•	 Neu: Finde dein Instrument! (1. bis 3. Klasse): Auf der 
Suche nach dem Lieblingsinstrument werden die Kinder 
unter professioneller Anleitung während eines Semes-
ters begleitet, inklusive Atelierbesuch beim Instrumen-
tenbauer, gemeinsamer Konzertbesuch und individu-
eller Beratung. Wetzikon, Mittwoch 13.15 bis 14.00 Uhr, 
14.05 bis 14.50 Uhr oder Freitag, 15.45 bis 16.30 Uhr

Mehr Informationen zu den Angeboten, Schultarife, Port-
räts unserer Musiklehrpersonen, Online-Anmeldeformular 
unter www.mzol.ch� Conny Inauen

Frühlingskonzert im Mai 2019

Ad-Hoc Sänger

Für unser

suchen wir

Wir proben jeweils am Donnerstag um 
20.00 Uhr im Singsaal Schulhaus 

Haselhalden. Weitere Auskunft gibt 
Ihnen gerne: Fritz Fuhrer, 052 386 13 40

oder Karin Steinauer, 052 386 36 78

Vielseitig und bunt

Restaurant Schwendi
8494 Bauma
Telefon 052 386 11 69

Pfingstmontag, 21. Mai 2018, ab 16.00 Uhr

Stubete
Es spielt für Sie die

ST Örgeli-Virus
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musiker, 

das Personal und die Familie Keller
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Gemeindeverwaltung geschlossen 
an Pfingsten

Von Samstag, 19. Mai 2018, bis Montag,  
21. Mai 2018, bleibt die Gemeindeverwaltung 
geschlossen.
Für die Meldung von Todesfällen erreichen  
Sie den Pikettdienst des Bestattungsamtes  
jeweils von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
unter Telefon 077 428 71 37.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
erholsame Pfingsttage!

17. Mai 2018

Die Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntgabe

Gemeindeversammlung
Montag, 18. Juni 2018, 20.00 Uhr
Gasthaus zur Tanne, Tannensaal, Bauma

Traktanden
1.	Jahresrechnung 2017, Genehmigung
2.	Hallenbad Bauma, Genehmigung Projektie­

rungskredit und Vorfinanzierung
3.	Stellenplan Gemeindeverwaltung, Erhöhung  

für Schulsozialarbeit
4.	Neubewertung des Verwaltungsvermögens, 

Verzicht
5.	Ausgestaltung mittelfristiger Ausgleich,  

Festlegung

Aktenauflage
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen 
liegen ab Montag, 4. Juni 2018, im Gemeindehaus 
(Gublenstrasse 32, Bauma) während den Öff­
nungszeiten (Montag: 8.30 bis 11.30 und 14.00 
bis 18.30 Uhr, Dienstag bis Donnerstag: 8.30 bis 
11.30 und 14.00 bis 16.30 Uhr, Freitag: 7.00 bis 
14.00 Uhr) in der Abteilung Präsidiales + Sicherheit 
(2. OG) zur Einsicht auf. Informationen sind ab 
4. Juni 2018 auch auf der Website bauma.ch 
aufgeschaltet.

Anfragen
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind 
dem Gemeinderat mindestens 10 Arbeitstage vor 
der Gemeindeversammlung schriftlich einzureichen.

Teilnahme und Stimmberechtigung
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessier­
ten Personen eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

17. Mai 2018

Der Gemeinderat

Achtung Feuerbrand

Feuerbrand ist eine bakterielle Pflanzenkrankheit, 
die in Kernobstanlagen, Hochstammobstgärten 
und Baumschulen (Apfel, Birne, Quitte) grossen 
Schaden anrichten kann. Zu den Wirtspflanzen 
gehören auch Cotoneaster, Scheinquitte, Feuer­
dorn, Vogelbeere und Weissdorn. Eine vollständi­
ge Wirtspflanzenliste und viele weitere Informati­
onen zu Feuerbrand sind auf der Webseite 
feuerbrand-zh.ch zu finden. Auf der Gemeinde­
verwaltung kann das Merkblatt «Feuerbrand im 
Hausgarten» gratis bezogen werden oder von der 
Website bauma.ch herunter geladen werden.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuer­
brandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom 
Stielgrund her verfärben sich Blüten und Blätter 
braun bis schwarz. Oft krümmt sich die Spitze 
befallener Äste hakenförmig. Äste bis hin zur 
ganzen Pflanze sterben ab. Erste Symptome sind 
wenige Wochen nach der Blüte sichtbar.

Was tun bei Befallsverdacht?
Feuerbrand ist meldepflichtig. Wenden Sie sich 
bei einem Verdachtsfall direkt an den Gemeinde­
kontrolleur, Josef Köstli, Telefon 079 769 75 92. 
Er verfügt über die nötigen Kenntnisse und Kon­
takte, wie im entsprechenden Fall am besten 
vorzugehen ist. Wegen der Verschleppungsgefahr 
sollten befallene Pflanzenteile nicht berührt oder 
selber abgeschnitten werden.

Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure der 
Gemeinde unterwegs, um Wirtspflanzen auf 
Feuerbrand zu kontrollieren.

17. Mai 2018

Gemeindeverwaltung | Sicherheit

Typische Feuerbrandsymptome am Apfelbaum.  
� (Quelle: Strickhof)
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Einbürgerung

Unter Vorbehalt der Erteilung der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung sowie des Kantons­
bürgerrechts hat der Gemeinderat an seiner 
Sitzung vom 2. Mai 2018 in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Bauma aufgenommen:

•	 Sodzi, Madjri  Kékéli, m, geboren 2001,  
von Togo, wohnhaft in Bauma

17. Mai 2018

Der Gemeinderat

Bestattungsanzeige 

Zwischen 4. Mai 2018 und 5. Mai 2018 ist
in Sternenberg ZH gestorben:

Bosshard, Oskar,

geb. 3. Mai 1953, von Bauma ZH, wohnhaft   
gewesen in 8499 Sternenberg, Zapfenstrasse 5.

Die Abdankung findet statt / hat stattgefunden  
am Mittwoch, 16. Mai 2018, um 14.00 Uhr
in der reformierten Kirche Sternenberg.  
Besammlung der Trauergemeinde um 13.50 Uhr 
auf dem Friedhof Sternenberg.

Das Bestattungsamt

Friedhof Sternenberg; Sommerbepflanzung

Mit der Sommerbepflanzung auf dem Friedhof 
Sternenberg wird ab Montag, 28. Mai 2018 
begonnen.

Allfällige Grabbepflanzungen, auf welche  
Anspruch erhoben wird, sind vor diesem Datum 
abzuholen.

17. Mai 2018

Gemeindeverwaltung Bauma
Abteilung Gesellschaft + Soziales

Ausserordentlicher Sirenentest  
am Mittwoch, 23. Mai 2018

Beim gesamtschweizerischen Sirenentest vom  
7. Februar 2018 ist eine technische Störung 
aufgetreten, weshalb der Sirenentest wiederholt 
wird. Am 23. Mai 2018, um 13.30 Uhr, wird in  
der ganzen Schweiz die Funktionsbereitschaft der 
Sirenen erneut getestet. Im Bedarfsfall darf  
die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr weitergeführt 
werden.

17. Mai 2018

Gemeinde Bauma | Sicherheit

Neue kommunale Landschafts- und  
Naturschutzverordnung;  
Einladung zur Informationsveranstaltung

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
sind zum Anlass eingeladen auf:

Freitag, 8. Juni 2018, 20.00 Uhr,  
Singsaal des Sekundarschulhauses,  
Heinrich Gujer-Strasse 35, Bauma

Gemeindepräsident und Ressortvorsteher Sicher­
heit Res Sudler stellt die neue Verordnung und 
die überarbeiteten Verträge vor. Zudem werden 
weitere Informationen zu den kommunalen 
Schutzgebieten und ihrer Entwicklung präsentiert. 
Zwei langjährige Mitglieder der Landschafts- und 
Naturschutzkommission (LNK) werden gebührend 
verabschiedet und der Nachfolger stellt sich vor.

Nutzen Sie die Gelegenheit und erfahren Sie 
mehr über den Landschafts- und Naturschutz in 
Bauma und kommen Sie mit den Mitgliedern der 
LNK ins Gespräch. Wir freuen uns auf Ihr Erschei­
nen.

17. Mai 2018

Gemeindeverwaltung | Sicherheit
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	 Agenda
Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

18. Mai 2018
13.30 bis 18.30 Uhr

Pfingsten 20. Mai 2018

Öffentlicher Fahrsonntag DVZO
Bahnhof Bauma

20. Mai 2018
9.30 bis 17.30 Uhr

Begegnungscafé
Werchstatt Bauma

21. Mai 2018
14.00 bis 17.00 Uhr

Stubete mit ST Örgeli-Virus
Restaurant Schwendi

21. Mai 2018
ab 16.00 Uhr

Kehrichtsammlung 23. Mai 2018

Sirenentest 23. Mai 2018

Jahresversammlung: Spendgut
verein Bauma-Sternenberg
Reformiertes Kirchgemeindehaus

23. Mai 2018
19.00 Uhr

Sprechstunde des Schulpräsidenten
Schulhaus Altlandenberg

23. Mai 2018
19.00 bis 20.30 Uhr

Grüngutabfuhr 25. Mai 2018

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

25. Mai 2018
13.30 bis 18.30 Uhr

Schnuppermorgen  
Spielgruppe Wunderchnöiel
Schulhaus Altlandenberg

26. Mai 2018
9.00 bis 11.00 Uhr

Infoabend für werdende Eltern
GZO Spital Wetzikon

25. Mai 2018
20.00 bis 22.00 Uhr

Chronikarchiv geöffnet
Werkhof, Gublenstrasse 32

26. Mai 2018
9.30 bis 11.30 Uhr

TanzBar
Alte Landi

26. Mai 2018
ab 20.00 Uhr

Familien-Gottesdienst 
mit Chile-Zmittag 
Reformierte Kirche

27. Mai 2018

Gemeindewanderung 27. Mai 2018

Begegnungscafé
Werchstatt Bauma

28. Mai 2018
14.00 bis 17.00 Uhr

Wandergruppe Bauma 60 +
Mittwoch, 23. Mai 2018  
(Verschiebungsdatum Freitag 25. Mai 2018)
Wanderung Variante 1:  Bürgenstock Taverna (860 m) – Felsen-
weg – Hammetschwand-Lift (963 m) – Bergrestaurant Hammet-
schwand (1115 m) Mittagessen. Gleicher Weg zurück 1 ½ h. 
Wanderung Variante 2:  Bürgenstock Taverna – Felsenweg – 
Hammetschwand-Lif – Bergrestaurant Hammetschwand Mittag-
essen, Selbstbedienung. Liftstation 963 m – Chänzeli 1025 m 
Hotel Honegg-Hauwald 930 m – Waldhotel 860 m. 2 ½ h.
Reisekosten: Bauma – Pfäffikon – Zürich HB – Luzern – Schiff 
– Kehrsiten – Bergbahn Bürgenstock – Lift-PTT Bürgenstock Ost 
– Stansstad – Luzern – Thalwil – Pfäffikon SZ – Wetzikon – Bau-
ma. Halbtax: Fr. 66.—inkl. Hammetschwandlift .  
GA: Bergbahn und H’schw.-Lift Fr. 20.50. Bauma ab: 7.02 Uhr. 
Bauma an: 19.13 Uhr (Felsenweg bis Lift Kinderwagen tauglich). 
Anmeldung: Bis Samstag, 19. Mai 2018 abends 18.00 Uhr Tel. 
052 386 30 87. (Auskunft bei unsicherer Witterung Pfingstmon-
tag ab: 18.00 Uhr Tel. 052 386 30 87 und Tel. 052 386 21 82).

Karin Inauen mit ihren beiden Border Collies Dave und Renja 
möchte sich bei den Wählerinnen und Wählern bedanken: 
«Vielen herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!»

Mein Bauma.
Wer sind Sie?
Ich heisse Karin Inauen und wurde im Baumer Spital gebo-
ren. Nach Schulzeit und Matur habe ich Veterinärmedizin 
studiert. Ich bin Mutter von vier jungen Männern zwischen 
16 und 23 Jahren. Als Hobby beschäftige ich mich gerne mit 
meinen Border Collies. 

In welcher Beziehung stehen Sie zu Bauma?
Bauma ist meine Heimat; hier sind meine Wurzeln; hier er-
blickte ich das Licht der Welt und hier habe ich mein ganzes 
Leben lang gelebt. Zudem sind wir Baumer Bürger. Ich mag 
es, in und mit der Natur zu leben. Im Laufe der Jahre haben 
wir als Familie an verschiedenen Orten in der Gemeinde 
gelebt, bevor ich 2006 mit meinen «Jungs» wieder auf den 
Hof kam, auf welchem ich aufgewachsen bin. An diesem 
Ort schätze ich sehr, dass der Hof so viel Platz bietet. 

Ich hatte immer das Glück, dass ich auch in Bauma ar-
beiten konnte. Während meine Buben heranwuchsen, erga-
ben sich immer wieder zeitlich passende Herausforderun-
gen. Seit 1994 erledige ich das Sekretariat der reformierten 
Kirche Bauma; ich war in der Kirchensynode; seit 2006 lei-
te ich den Gschichte-Zmittag; seit 12 Jahren bin ich in der 
Schulpflege; ich spiele das Cajon in der Gottesdienst-Band. 
Seit den Wahlen im April ist klar, dass ich ab Anfang Juli 
Präsidentin der Schulpflege sein werde. 

Eine Baumer Anekdote?
Als mein Bruder Martin und ich vor rund 45 Jahren der 
Stegstrasse entlang in die Sonntagsschule nach Wellenau 
gingen, spielten wir manchmal «Autozählen». Heute ist es 
beinahe unvorstellbar, dass wir damals richtig auf vorbei-
fahrende Autos warten mussten.


